
 
 
 

16.07.2013 Niederschrift 

 

Kreisausschuss 
am 17.06.2013 | Kreishaus Unna | Freiherr-vom-Stein-Saal II/III | Friedrich-Ebert-Straße 
17 | 59425 Unna 
 
 
Beginn 16:00 Uhr Ende 16:50 Uhr 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Michael Makiolla  

Kreistagmitglieder SPD 

Frau Brigitte Cziehso  

Herr Bernd Engelhardt  

Herr Hartmut Ganzke  

Herr Hans-Jörg Piasecki  

Herr Theodor Rieke  

Frau Brunhilde Weinhold  

Herr Martin Wiggermann  

Kreistagmitglieder CDU 

Herr Wolfgang Barrenbrügge  

Herr Günter Bremerich  

Herr Jörg-Uwe Ebner  

Herr Wilhelm Jasperneite  

Frau Ursula Sopora  

Kreistagmitglieder BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Frau Andrea Hosang  

Frau Anke Schneider  

Kreistagmitglieder FDP 

Herr Michael Klostermann  

Kreistagmitglieder DIE LINKE. 

Herr Werner Sell  

Verwaltung 

Herr Dr. Thomas Wilk, Kreisdirektor  

Herr Dr. Detlef Timpe, Dezernent  

Herr Rüdiger Sparbrod, Dezernent  

Herr Norbert Hahn, Dezernent  

Herr Hans Zakel, stellvertretender Stabsstellenleiter Planung und Mobilität  

Frau Birgit Scholz, Schriftführerin  
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Herr Landrat Makiolla begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er stellt die 

form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Änderungen oder 

Ergänzungen in der Neufassung der Tagesordnung vom 11.06.2013 ergeben sich nicht, so dass wie folgt 

beraten wird:  

  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1    Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 
   
 

Punkt 2   061/13 Antrag auf Ausweisung eines Naturschutzgebietes nach § 23 Bundesnaturschutz-

gesetz (BNatSchG) – Anregung der Kreisgruppe Unna des Bundes für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland, LV NW e.V. (BUND) gem. § 21 Kreisordnung (KrO) NRW 
   
 

Punkt 3   088/13 Ersatzwahlen 
   
 

Punkt 4   085/13 Ersatzwahl eines stellvertretenden Mitglieds für den Beirat bei der Unteren Land-

schaftsbehörde 
   
 

Punkt 5   058/13 Einrichtung einer interfraktionellen Arbeitsgruppe Papierloser Sitzungsdienst  

- Antrag der SPD-Fraktion vom 16.04.2013 - 
   
 

Punkt 6   086/13/1 Handlungsempfehlung zur Selbstverpflichtung "Fairer Textilhandel" - Änderungsan-

trag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 03.06.2013 
   
 

Punkt 7   083/13 Kreis Unna inklusiv – auf dem Weg zu einer inklusiven Verwaltung, Handlungspro-

gramm 2013 - 2015; Antrag der CDU-Fraktion zur DS 132/12: Einrichtung eines 

Behindertenbeirates 
   
 

Punkt 8   078/13 Entwurf des Gesamtabschlusses 2011 
   
 

Punkt 9   070/13 Entwurf des Jahresabschlusses 2012 
   
 

Punkt 10   056/13 Budgetbericht zum 31.03.2013 
   
 

Punkt 11   039/13 Bericht zum Stand und zur Perspektive der Schulsozialarbeit im Kreis Unna  

- Antrag der SPD-Fraktion vom 07.03.2013 
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Punkt 12   054/13 Errichtung eines neuen Bildungsganges Fachoberschule Klasse 11 und 12 Technik 

im Rahmen einer Schulortkooperation des Hellweg Berufskollegs in Unna und des 

Freiherr-vom-Stein Berufskollegs in Werne 
   
 

Punkt 13   020/13/1 Neuorganisation der Pflegeberatung, Wohnberatung sowie der Psychosozialen 

Beratung und Begleitung (PSB) 
   
 

Punkt 14   055/13 Wohngeldempfänger als Anspruchsberechtigte beim Sozialticket einbeziehen - 

Antrag der SPD-Fraktion vom 10.04.2013 
   
 

Punkt 15   071/13 Sicherstellung und Finanzierung der Verbraucherberatung im Kreis Unna 
   
 

Punkt 16   076/13 Richtlinien des Kreises Unna über die Gewährung angemessener 

Unterkunftskosten nach § 22 SGB II und § 35 SGB XII 
   
 

Punkt 17   080/13 Bildungs- und Teilhabegesetz: Umsetzung kreisweit einheitlicher Gewährung aller 

Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 10.05.2013 - 
   
 

Punkt 18   059/13 Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung; Abgabe der Trägerschaft der kreiseige-

nen Kindertageseinrichtung Villa Kunterbunt an einen freien Träger 
   
 

Punkt 19   067/13 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die zentrale Durchführung der Kenntnis-

überprüfungen von Heilpraktikeranwärterinnen und -anwärtern und über die zentra-

le Erteilung von Erlaubnissen zur Ausübung der Heilkunde ohne Bestallung 
   
 

Punkt 20   082/13 Nachwuchskräfte für das Einstellungsjahr 2014 -  Bereitstellung von Ausbildungs-

plätzen 
   
 

Punkt 21    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   
 

Nichtöffentlicher Teil 

 

Punkt 22   087/13 Modal Split Untersuchung im Kreis Unna  

- Vergabe des Auftrages- 
   
 

Punkt 23   089/13 Lieferung und Einbau von Digitalfunkgeräten - Vergabe des Gesamtauftrages - 
   
 

Punkt 24   063/13 Erweiterungsbau des Naturwissenschaftlichen Zentrums in Unna; Vergabe des 

Auftrags über den Innenausbau des Rechenzentrums 
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Punkt 25   064/13 Erweiterungsbau des Naturwissenschaftlichen Zentrums in Unna; Vergabe des 

Auftrags über Lüftungs- und Klimatisierungsarbeiten des Rechenzentrums 
   
 

Punkt 26   066/13 Erweiterungsbau des Naturwissenschaftlichen Zentrums, Elektro- und Sicherheits-

technik für das Rechenzentrum 
   
 

Punkt 27   068/13 Erweiterungsbau am Naturwissenschaftlichen Zentrum; Vergabe des Auftrages zur 

Gestaltung der Außenanlagen 
   
 

Punkt 28   090/13 Energetische Sanierung des Naturwissenschaftlichen Zentrums (NTZ) in Unna; 

Vergabe des Auftrags über die Elektroinstallation 
   
 

Punkt 29   091/13 Energetische Sanierung des Naturwissenschaftlichen Zentrums (NTZ) in Unna;  

Vergabe des Auftrags über Sanitärinstallationen im Werkstattbereich 
   
 

Punkt 30   073/13 Energetische Sanierung des Freiherr-vom-Stein-Berufskollegs in Werne; Vergabe 

des Auftrags über die Fachplanung "Heizung, Lüftung, Sanitär" (HLS) 
   
 

Punkt 31   084/13 Energetische Sanierung des Freiherr-vom-Stein-Berufskollegs in Werne, Vergabe 

des Auftrags über Architektenleistungen 
   
 

Punkt 32   092/13 Deckenerneuerung an Kreisstraßen, Losweise Vergabe des Auftrags über Arbeiten 

an der K9 (Los 1) Häupenweg in Bergkamen, K42 (Los 2) Rhynerner Straße in 

Bönen,  

K20 (Los 3) Rosenweg in Schwerte sowie der K15 (Los 4) Capeller Straße in Wer-

ne 
   
 

Punkt 33   042/13/1 Grunderwerb in Unna-Uelzen zum Zwecke des Naturschutzes 
   
 

Punkt 34    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 
   
 
 
 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern ergeben sich nicht. 
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Punkt 2 061/13 Antrag auf Ausweisung eines Naturschutzgebietes nach § 23 Bundesnatur-

schutzgesetz (BNatSchG) – Anregung der Kreisgruppe Unna des Bundes für 

Umwelt und Naturschutz Deutschland, LV NW e.V. (BUND) gem. § 21 Kreis-

ordnung (KrO) NRW 

 

Erörterung 

Frau Cziehso teilt für die SPD-Fraktion mit, dass diese nach wie vor den Beschluss des Ausschusses für 

Natur und Umwelt mittrage. Die Abstimmung solle aufgrund organisatorischen Beratungsbedarfs in der Sit-

zung des Kreistages erfolgen. 

 

Herr Klostermann bittet für die FDP-Fraktion ebenfalls wegen Beratungsbedarfs um eine Verschiebung der 

Abstimmung auf die Sitzung des Kreistages. 

 

Die Beratung des Tagesordnungspunktes wird in die Sitzung des Kreistages verschoben. 
    

 

Punkt 3 088/13 Ersatzwahlen 

 

Beschluss 

Folgende Ersatzwahlen werden vorgenommen: 

 

Gremium Funktion Neues Mitglied Bisheriges Mitglied 

Ausschuss für Arbeit, 

Soziales und Familie 

Stellvertretendes 

Mitglied für Jochen 

Nadolski-Voigt 

Hans-Ulrich Bangert Herbert Goldmann 

Ausschuss für Arbeit, 

Soziales und Familie 

Stellvertretendes 

Mitglied für Gabriele 

Wentzek 

Michael Wopker 

(sachkundiger Bür-

ger) 

Hans-Ulrich Bangert 

Jugendhilfeausschuss Ordentliches stimm-

berechtigtes Mitglied 

Achim Schwarz Peter Resler 

Bau- u. Technik-

ausschuss 

Stellvertretendes 

Mitglied  

Hans Dieter Schäfer 

(sachkundiger Bür-

ger) 

Tobias Brand (sach-

kundiger Bürger) 

Ausschuss für Finanzen 

und Beteiligungen 

Stellvertretendes 

Mitglied  

Dieter Reichwald Guido Ebbinghaus 

(sachkundiger Bür-

ger) 

Natur- und Umwelt-

ausschuss 

Stellvertretendes 

Mitglied  

Petra Ondrejka-

Weber (sachkundige 

Bürgerin) 

Melanie Krause 

(sachkundige Bürge-

rin) 

Gleichstellungsausschuss Ordentliches Mitglied Insa Bußmann 

(sachkundige Bürge-

rin) 

Petra Ondrejka-

Weber (sachkundige 

Bürgerin) 

Gleichstellungsausschuss Stellvertretendes 

Mitglied  

Petra Ondrejka-

Weber (sachkundige 

Bürgerin) 

Martina Siehoff 

(sachkundige Bürge-

rin) 
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Ausschuss für Planung 

und Verkehr 

Stellvertretendes 

Mitglied  

Udo Kalle (sachkun-

diger Bürger) 

Jan van den Akker 

(sachkundiger Bür-

ger) 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 4 085/13 Ersatzwahl eines stellvertretenden Mitglieds für den Beirat bei der Unteren 

Landschaftsbehörde 

 

Beschluss 

Der Kreistag wählt Herrn Michael Prill, Lünener Straße 56, 59192 Bergkamen für den Fischereiverband 

Nordrhein-Westfalen e.V. als stellvertretendes Mitglied in den Beirat bei der Unteren Landschaftsbehörde. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 5 058/13 Einrichtung einer interfraktionellen Arbeitsgruppe Papierloser Sitzungs-

dienst  

- Antrag der SPD-Fraktion vom 16.04.2013 - 

 

Erörterung 

Herr Landrat Makiolla, teilt mit, dass die Arbeitsgruppe jeweils mit zwei Vertretern der SPD-Fraktion und der 

CDU-Fraktion sowie je einem Vertreter der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, der FDP-Fraktion und der 

Fraktion DIE LINKE. besetzt werde. Seitens der Verwaltung seien der Kreisdirektor, der Leiter der Stabsstel-

le Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung, der Leiter des Steuerungsdienstes sowie der Leiter des Fachdiens-

tes Zentrale Datenverarbeitung vertreten. Folgende Personen seien ihm von den Fraktionen benannt wor-

den: 

 

SPD -    Herr Jaksch-Nink, Herr Piasecki 

CDU -    Herr Jasperneite, Herr Dörner 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN - Frau Schneider 

FDP -    Herr Schilken 

DIE LINKE. -   Herr Sell 

 

Beschluss 

s. Antrag 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 
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Punkt 6 086/13/1 Handlungsempfehlung zur Selbstverpflichtung "Fairer Textilhandel" - Ände-

rungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 03.06.2013 

 

Erörterung  

Der Landrat führt aus, dass aus Sicht der Wirtschaftsförderung keine Probleme gesehen würden, der Hand-

lungsempfehlung zuzustimmen. 

 

Die Beratung des Tagesordnungspunktes wird in die Sitzung des Kreistages verschoben. 

 

 

Punkt 7 083/13 Kreis Unna inklusiv – auf dem Weg zu einer inklusiven Verwaltung, Hand-

lungsprogramm 2013 - 2015; Antrag der CDU-Fraktion zur DS 132/12: Ein-

richtung eines Behindertenbeirates 

 

Die Beratung des Tagesordnungspunktes wird in die Sitzung des Kreistages verschoben. 

 

 

Punkt 8 078/13 Entwurf des Gesamtabschlusses 2011 

 

Beschluss 

Der am 14.05.2013 vom Kämmerer aufgestellte und vom Landrat bestätigte Entwurf des Gesamtabschlus-

ses 2011 (einschl. Anlagen) wird zur weiteren Prüfung an den Rechnungsprüfungsausschuss überwiesen. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 9 070/13 Entwurf des Jahresabschlusses 2012 

 

Beschluss 

Der am 14.05.2013 vom Kämmerer aufgestellte und vom Landrat bestätigte Entwurf des Jahresabschlusses 

2012 (einschl. Anlagen) wird zur weiteren Prüfung an den Rechnungsprüfungsausschuss überwiesen. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 10 056/13 Budgetbericht zum 31.03.2013 

 

Erörterung  

Herr Dr. Wilk teilt mit, dass sich die Kosten im Bereich des Jobcenters nicht planmäßig entwickelt hätten. 

Daher habe er bereits in der Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungen einen außerplanmä-

ßigen Budgetbericht zum Stand 31. Mai angekündigt. Dazu werde er in der Kreistagssitzung vortragen.  

 

Der Budgetbericht zum 31.03.2013 wird zur Kenntnis genommen und die Beratung des Tagesordnungs-

punktes in die Sitzung des Kreistages verschoben. 
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Punkt 11 039/13 Bericht zum Stand und zur Perspektive der Schulsozialarbeit im Kreis Unna  

- Antrag der SPD-Fraktion vom 07.03.2013 

 

Erörterung 

Der Landrat weist auf zwei Anträge der CDU-Fraktion vom 23.04.2013 sowie der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN vom 24.04.2013 hin. Damit hätte sich der Schulausschuss bereits am 24.04.2013 befasst, die 

gestellten Anträge zur Kenntnis genommen und es sei Beratungsbedarf von allen Fraktionen geäußert wor-

den. 

 

Die Beratung des Tagesordnungspunktes wird in die Sitzung des Kreistages verschoben. 

  

 

Punkt 12 054/13 Errichtung eines neuen Bildungsganges Fachoberschule Klasse 11 und 12 

Technik im Rahmen einer Schulortkooperation des Hellweg Berufskollegs in 

Unna und des Freiherr-vom-Stein Berufskollegs in Werne 

 

Beschluss 

Zum Schuljahr 2013/14 wird der Bildungsgang Fachoberschule Klasse 11 und 12 Technik im Rahmen einer 

Schulortkooperation des Hellweg Berufskollegs in Unna und des Freiherr-vom-Stein Berufskollegs in Werne 

errichtet.  

 

Der Landrat wird beauftragt, die erforderliche Genehmigung einzuholen. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 13 020/13/1 Neuorganisation der Pflegeberatung, Wohnberatung sowie der Psychosozia-

len Beratung und Begleitung (PSB) 

 

Die Beratung des Tagesordnungspunktes wird in die Sitzung des Kreistages verschoben. 

  

 

Punkt 14 055/13 Wohngeldempfänger als Anspruchsberechtigte beim Sozialticket einbezie-

hen - Antrag der SPD-Fraktion vom 10.04.2013 

 

Erörterung  

Der Landrat teilt mit, dass die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN am 23.05.2013 einen Ergänzungsantrag 

gestellt habe. Der Ausschuss für Arbeit, Soziales und Familie habe in seiner Sitzung am 27.05.2013 beide 

Anträge behandelt und dem Kreisausschuss bzw. Kreistag einstimmig zur Beschlussfassung empfohlen. 

 

Die Beratung des Tagesordnungspunktes wird in die Sitzung des Kreistages verschoben. 
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Punkt 15 071/13 Sicherstellung und Finanzierung der Verbraucherberatung im Kreis Unna 

 

Erörterung  

Der Landrat weist auf folgende geänderte Daten hin: 

Vertrag zwischen dem Kreis Unna, der Stadt Kamen und der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen e.V. 

– § 10 Ziffer 1 – statt „…ab dem 01.07.2013, …ab dem 01.01.2014“ 

Vertrag zwischen dem Kreis Unna, der Stadt Lünen und der Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen e.V. - 

§ 8 Punkt 5 – statt „…für die Laufzeit vom 01.01.2013, …für die Laufzeit vom 01.01.2014“ und  § 10 Ziffer 1 

– statt „…ab dem 01.07.2013, …ab dem 01.01.2014“ 

 

Beschluss 

Der Landrat wird beauftragt, die Folgeverträge mit der Stadt Kamen, der Stadt Lünen und der Verbraucher-

zentrale NRW hinsichtlich der weiteren Sicherstellung und Finanzierung der allg. Verbraucherberatung im 

Kreis Unna abzuschließen. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 16 076/13 Richtlinien des Kreises Unna über die Gewährung angemessener 

Unterkunftskosten nach § 22 SGB II und § 35 SGB XII 

 

Erörterung 

Auf eine von Frau Hosang im Vorfeld der Sitzung gestellte Frage teilt der Landrat mit, dass eine Beteiligung 

sozial erfahrener Personen am 23.05.2013 erfolgt sei und diese den Beschlussvorschlag befürwortet hätten. 
  
Beschluss 

Die in der Anlage als Entwurf beigefügten „Richtlinien des Kreises Unna über die Gewährung angemessener 

Unterkunftskosten nach § 22 SGB II und § 35 SGB XII“ werden beschlossen. Sie treten mit Wirkung zum 

01.07.2013 in Kraft. 

 

Der Landrat wird ermächtigt, die Richtlinien aufgrund von gesetzlichen Änderungen oder höchstrichterlicher 

bzw. gefestigter Rechtsprechung ohne erneute Beschlussfassung anpassen zu dürfen. Der Kreistag ist zu 

unterrichten, sofern damit erhebliche finanzielle Auswirkungen verbunden sind.  

 

Im Ausschuss für Arbeit, Soziales und Familie ist bis zur nächsten Fortschreibung der Richtlinien einmal 

jährlich, insbesondere zu den Wirkungen des Klima- bzw. Energiebonus und zu den Ergebnissen der Woh-

nungsmarktbeobachtung, zu berichten. 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 
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Punkt 17 080/13 Bildungs- und Teilhabegesetz: Umsetzung kreisweit einheitlicher Gewäh-

rung aller Leistungen des Bildungs- und Teilhabepaketes 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 10.05.2013 - 

 

Erörterung 

Der Landrat erläutert den gestellten Antrag und teilt mit, dass man es durchaus eine unterschiedliche Ver-

waltungspraxis innerhalb der Städte und Gemeinden gebe. Er nehme die Anregung sehr gerne auf und mit 

in die Bürgermeisterkonferenz. Er werde versuchen, auf eine einheitliche Verwaltungspraxis hinzuwirken, 

könne aber keine Versprechungen machen, da die Kommunen in dieser Frage selbstständig seien und man 

keine Vorschriften machen könne. Herr Makiolla sichert eine Rückmeldung nach dem Gespräch in der Bür-

germeisterkonferenz zu.  
    

Beschluss 

s. Antrag 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 18 059/13 Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung; Abgabe der Trägerschaft der 

kreiseigenen Kindertageseinrichtung Villa Kunterbunt an einen freien Träger 

 

Erörterung  

Der Landrat erklärt sich zu diesem Tagesordnungspunkt befangen, da er Kreisvorsitzender des Deutschen 

Roten Kreuzes sei und nimmt an der Beratung sowie der Abstimmung nicht teil. Herr Wiggermann über-

nimmt die Leitung der Sitzung. 

Herr Wiggermann weist darauf hin, dass Herr Westermann, Personalrat des Kreises Unna, in der Sitzung 

des Kreistages eine Stellungnahme abgeben werde.  

 

Die Beratung des Tagesordnungspunktes wird in die Sitzung des Kreistages verschoben. 

  

 

Punkt 19 067/13 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die zentrale Durchführung der 

Kenntnisüberprüfungen von Heilpraktikeranwärterinnen und -anwärtern und 

über die zentrale Erteilung von Erlaubnissen zur Ausübung der Heilkunde 

ohne Bestallung 

 

Beschluss 

Der Landrat wird beauftragt,  

 die geltende öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Dortmund und den weiteren beteiligten 

Städten und Kreisen im gegenseitigen Einvernehmen aufzuheben und gleichzeitig durch den Ab-

schluss einer neuen Vereinbarung zu ersetzen. 

 durch Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Stadt Düsseldorf die Erteilung der 

eingeschränkten Heilpraktikererlaubnis im Bereich Physiotherapie mit dem zugehörigen Überprü-

fungsverfahren auf die Stadt Düsseldorf zu übertragen. 
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Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 20 082/13 Nachwuchskräfte für das Einstellungsjahr 2014 -  Bereitstellung von Ausbil-

dungsplätzen 

 

Erörterung 

Herr Dr. Wilk erläutert die Drucksache und teilt mit, dass alle im Berufsbild „Koch/Köchin“ über Bedarf aus-

gebildeten Kräfte in den letzten Jahren immer eine Anschlussbeschäftigung gefunden hätten. Nach Auskunft 

der Jobbörse der Bundesagentur für Arbeit gebe es einen hohen Bedarf an Fachkräften in diesem Beruf, 

auch in der näheren Umgebung. Laut Industrie- und Handelskammer (IHK) Dortmund habe gerade dieser 

Ausbildungsberuf Zukunft und die Anzahl der freien Stellen sie hoch; die Gefahr, von Arbeitslosigkeit getrof-

fen zu werden, sei demnach sehr gering. 

 

Herr Jasperneite kündigt an, er werde seiner Fraktion die Zustimmung zur Drucksache empfehlen, habe 

aber noch einige Anmerkungen. Seiner Meinung nach sei es nicht die Aufgabe des Kreises Unna, Auszubil-

dende zu beschäftigen, um eine durch Gutachten attestierte halbe Stelle zu ersetzen. Zudem suche auch die 

Gastronomie Auszubildende; der Kreis Unna trete somit in Konkurrenz zu den suchenden Betrieben. Gerade 

in diesem Ausbildungsberuf sollte daher eine dauerhafte Weiterführung des Ausbildungsangebotes über-

dacht werden. Die CDU-Fraktion werde diese nur mittragen, wenn keine Konkurrenz zum Ausbildungsmarkt 

bestehe.  

 

Frau Schneider (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) teilt die Ansicht von Herrn Jasperneite und möchte 

wissen, wie viele Bewerber es für diesen Beruf gebe. 

 

Frau Cziehso führt aus, die SPD-Fraktion werde der Drucksache zustimmen. Die Ausbildungsstellen richte-

ten sich überwiegend an Abgänger von Haupt- und Realschulen. Für diesen Personenkreis sei es aufgrund 

des doppelten Abitur-Jahrgangs umso schwieriger, überhaupt Ausbildungsstellen zu finden, so dass die 

SPD-Fraktion hier eine sozialpolitische Verantwortung sehe. Die SPD-Fraktion sei auch gerne bereit, in je-

dem Jahr neu über den aktuellen Bedarf an Ausbildungsstellen zu diskutieren. 

 

Für die FDP-Fraktion schließt sich Herr Klostermann den Ausführungen von Herrn Jasperneite an und unter-

streicht, dass Ausbildung durchaus eine Aufgabe des Kreises Unna sei. Im Rahmen der Haushaltskonsoli-

dierungsmaßnahmen habe man sich darauf verständigt, dass nach Bedarf sowie nach sozialpolitischer Ver-

antwortung ausgebildet werden sollte. Hinsichtlich des Berufsbildes „Koch/Köchin“ sei die FDP-Fraktion der 

Ansicht, dass es nicht Aufgabe des Kreises sei, Ausbildungsplätze anzubieten, die auch in der Privatwirt-

schaft zur Verfügung stünden. Er werde sich daher bei der Abstimmung enthalten. 

 

Herr Sell schließt sich für die Fraktion DIE LINKE. der Meinung der SPD-Fraktion an und kündigt an, dass er 

der Drucksache zustimmen werde.  

 

Der Landrat weist darauf hin, dass im Rahmen der Diskussionen zur Haushaltskonsolidierung einvernehm-

lich die Rahmenbedingungen festgestellt worden seien, unter denen Ausbildung betrieben werden solle. 

Jedes Jahr werde die gesamte Situation rund um die Ausbildung analysiert und der Beschlussvorschlag für 

die Anzahl an Ausbildungsplätze entsprechend angepasst. Nach Information der Kreishandwerkerschaft und 

der IHK sei die Anzahl an Ausbildungsplätzen, die zurzeit in der Region angeboten würden, rückläufig. Dies 
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bedeute, dass der Kreis mit solchen Maßnahmen nicht in Konkurrenz zur privaten Wirtschaft stehe. Und 

gerade in der spezifischen Situation des doppelten Abitur-Jahrgangs sei diese Handlungsweise seiner Mei-

nung nach notwendig. Er könne nicht verstehen, so Herr Makiolla weiter, warum das von der CDU-Fraktion 

initiierte und seinerzeit von allen Fraktionen begrüßte Küchen-Gutachten nun, da es zur Umsetzung komme, 

nicht mehr von der CDU-Fraktion mitgetragen werde. Er bittet die CDU-Fraktion, sofern sie eine andere An-

sicht vertrete, einen entsprechenden Antrag zu stellen. Herr Makiolla stellt abschließend klar, dass durch 

Auszubildende keine halbe Stelle ersetzt werde.  

 

Herr Makiolla äußert auf eine Anmerkung von Herrn Jasperneite zum siebten Absatz im Sachbericht der 

Drucksache, dass der Inhalt des „Küchen-Gutachtens“ entscheidend sei und nicht das, was in den Text der 

Drucksache hineininterpretiert werde.  

Des Weiteren teilt er mit, dass es im letzten Jahr 50 Bewerbungen für den Beruf „Koch/Köchin“ gegeben 

habe.  

Herr Jasperneite führt aus, dass die CDU-Fraktion die Entscheidung mittrage, aber dennoch die bereits an-

geführten Befürchtungen aufrecht erhalte. Sollten die Befürchtungen dauerhaft ausgeräumt werden, sei aus 

seiner Sicht alles in Ordnung.  

 

Frau Cziehso teilt mit, dass die SPD-Fraktion weiterhin im Vorfeld zu diesem Thema diskutieren möchte. 

 

Beschluss  

Im Einstellungsjahr 2014 werden in folgenden Ausbildungsgängen Auszubildende und Anwärter eingestellt: 

 7 Kreisinspektoranwärter (m | w) - Studiengang Bachelor of Laws 

 4 Kreissekretäranwärter (m|w) 

 4 Verwaltungsfachangestellter (m|w) 

 2 Fachinformatiker (m|w) 

 2 Vermessungstechniker (m|w) und/oder Geomatiker (m|w) 

 1 Straßenwärter (m|w) 

 1 Mediengestalter (m|w) 

 1 Koch (m|w) 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 21  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

Besetzung Kreiswahlausschuss – Mitteilung Landrat Michael Makiolla 

Folgende Mitglieder sollen in den Kreiswahlausschuss berufen werden: 

SPD – Herr Heinz Steffen, Vertreter: Herr Bernd Engelhardt 

SPD – Frau Bärbel Schmidt, Vertreterin: Frau Ursula Lindstedt 

CDU – Frau Elke Middendorf, Vertreterin: Frau Marlies Deppe 

CDU – Frau Ursula Sopora, Vertreter: Herr Peter Dörner 

FDP – Herr Michael Klostermann, Vertreter: Herr Wolfgang Schilken 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Vertreter: Herr Ulrich Bangert 

DIE LINKE. – Frau Petra Ondrejka-Weber 
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Auf Nachfrage von Herrn Jasperneite teilt Herr Makiolla mit, dass der Wahlleiter des Nordwahlkreises, Herr 

Oberbürgermeister Hunsteger-Petermann aus Hamm auch aus dem Kreis Unna Mitglieder in den Wahlaus-

schuss der Stadt Hamm berufe. 

 

 

Anfragen der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der Gruppe FWG zum Zensus– Mitteilung 

Landrat Michael Makiolla 

Herr Makiolla weist darauf hin, dass er die Anfragen derzeit nicht beantworten könne. Alle Fragen den Zen-

sus betreffend sei Angelegenheit der Städte und Gemeinden. Am 19.06.2013 fände eine Dienstbesprechung 

mit Frau Leiße, Leiterin der Stabsstelle Planung und Mobilität, sowie den zuständigen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern der kreisangehörigen Städte und Gemeinden statt. Dort würden die aufgeworfenen Fragen be-

sprochen, auch um festzustellen, welche Kommunen beabsichtigten, Rechtsmittel gegen die Ergebnisse des 

Zensus einzuleiten. Nach dem Gespräch werde er die Fragen der Antragsteller schriftlich beantworten. Der 

Presse habe man entnehmen können, dass die Ergebnisse der Volkszählung in diesem Jahr keine Auswir-

kungen auf die Kommunalfinanzen in Nordrhein-Westfalen hätten.  

 
 
 

 
 
 

  

 
 
 
   
 
 
gez. Michael Makiolla    gez. Birgit Scholz 
Vorsitzender    Schriftführerin 
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